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Kontaktdaten 

 

 

 

Bezirkssportwart WTB Bezirk B Alexander Kopp sport.bezb@wtb-tennis.de 

Bezirksjugendwart WTB Bezirk B Stefanie Biegert jugend.bezb@wtb-tennis.de 

Bezirksbreitensportwart WTB Bezirk B Gianni Loiacono  breitensport.bezb@wtb-tennis.de 

Oberschiedsrichter im TC Urbach: Ruth Kempf und Martina Ordnung 

Bewirtung Clubwartin Anita Cencig Tel. 0171 4105044, E-Mail: cw@tc-urbach.de 

Kassen Sigrid Ruhm 07181 83757 

Tennisplätze/Getränkeautomaten Rolf Schmid 0171 4357640 

Platzeinteilung Stefanie Hoffmann E-Mail freiplatz@tc-urbach.de 

 

 

Meldungen für den Mannschaftswettbewerb 

 

Zuständig: Bianca Böhringer    E-Mail: bianca.boehringer@web.de 

Wichtig:  

Bitte alle Wünsche und Änderungen vorab innerhalb der Mannschaft klären und abfragen. 

Im weiteren Schritt bitte alle Informationen/ Wünsche / Änderungen an Bianca weitergeben.  

 

Bsp. Allgemeine Fragen zum Vorab abklären: 

Dürfen wir die Spieler aus der Vorsaison übernehmen? 

Gibt es Änderungen im Vergleich zur Meldung der Vorsaison? 

Gibt es Spieler, die in der Vorsaison vergessen wurden? 

 

 

 

Sportwart Max Widlicky 015140115564 sw@tc-urbach.de 

Jugendwartin Ullrike Österle 0176 38035075 jw@tc-urbach.de 

Breitensportwart Dieter Walter 0179 4413487 bsw@tc-urbach.de 
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Termine (namentliche) Mannschaftsmeldung 

 

November:  

Mannschaftsmeldung nächster Sommer  

Die teilnehmenden Mannschaften der Sommersaison sind über den Vereins-Account bis 

zum 01.12. des Vorjahres zu melden. 

Februar:  

Namentlichen Mannschaftsmeldung nächster Sommer  

Die namentliche Mannschaftsmeldung ist über den Vereins-Account für die Sommersaison 

ab Mitte Februar bis zum 15.03. des jeweiligen Spieljahres abzugeben. Nachmeldungen auf 

Verbandsebene sind nicht möglich. Bei 6er-Mannschaften müssen mindestens 6 

Stammspieler gemeldet werden, bei 4er-Mannschaften mindestens vier Stammspieler. 

Juni:  

Mannschaftsmeldung nächster Winter 

Die teilnehmenden Mannschaften der Wintersaison sind von den Vereinen über den Vereins-

Account bis zum 20.07. des laufenden Jahres zu melden. 

September:  

Namentlichen Mannschaftsmeldung nächster Winter 

Die namentliche Mannschaftsmeldung für die Wintersaison ist über den Vereins-Account 

vom 05.10. bis zum 15.10. des jeweiligen Spieljahres abzugeben. Nachmeldungen auf 

Verbandsebene und Bezirksebene sind nicht möglich. 

 

Nachmeldung/Ummeldung von Spielern 

Auf Bezirksebene sind Nachmeldungen gegen eine Bearbeitungsgebühr bis zum 15.04. des 

jeweiligen Spieljahres möglich. Nachmeldungen auf Verbandsebene sind nicht möglich.  

Für die Wintersaison ist über den Vereins-Account bis 15.10. des jeweiligen Spieljahres 

abzugeben. Nachmeldungen auf Verbandsebene und auf Bezirksebene sind nicht möglich.   

Nachmeldungen von Jugendlichen bei U9/U10/KIDs-Cup U12 sind bis Donnerstag, 20.00 

Uhr, vor dem jeweiligen Gruppenspieltag ohne Bearbeitungsgebühr möglich. 

 

 

 

 

 

 



Vorgehensweise bei Verbandsspielen 

 

(inkl. Hobbyverbandsspiele während Aktivenverbandsrunde) 

Für jedes Verbandsspiel wird vom TCU kostenlos 1 Kiste Mineralwasser zur Verfügung 

gestellt. Die Kisten werden vom Platzwart unten im Gang vor dem Turnierraum oder im 

Clubhaus im Gang, bereitgestellt. Die Mannschaftsführer nehmen im Vorfeld mit dem 

eingeteilten Bewirtungsdienst Kontakt auf und gibt die Anzahl der Essen an.(Einteilung 

Bewirtungsdienst siehe TCU Homepage/Verein/Wissenswertes/Bewirtungsdienst). 

Jede TCU-Mannschaft bringt zu den Heimspielen jeweils 3 Salate und 3 Kuchen mit 

(alternativ können auch Brezeln, belegte Brötchen oder Obst mitgebracht werden, bei 

4-er Mannschaften 2 Salate, 2 Kuchen. Von jedem angelieferten Kuchen werden 3 – 4 

Stücke für den allgemeinen Verkauf an Zuschauer usw. genommen. Der restliche Kuchen 

inkl. Kaffee wird der jeweiligen Mannschaft bereitgestellt. Die Mannschaftsführer 

übergeben dem Bewirtungsteam die Aufstellung der mitgebrachten Essen. Der 

Bewirtungsdienst bereitet für jede Mannschaft einen separaten Tisch mit Mannschaftsschild 

vor. Kuchen/Brezeln/Obst sowie Kaffee + Geschirr werden vom Bewirtungsdienst 

bereitgestellt.  

 

Kosten bei TCU-Heimspielen: (Gilt für alle Spieler in aktiven Mannschaften) 

1. Die TCU-Mannschaftspieler müssen Ihr Essen selbst bezahlen.  

 

2. Die Gastmannschaften bekommen ihr Essen umsonst, die anteiligen Kosten am 

Gästeessen von 24 €/16€ (4€ pro TCU-Spieler) werden vom Verein direkt mit dem 

TCU – Mannschaftsführer verrechnet und muss nicht vom Bewirtungsdienst kassiert 

werden.  

 

3. Tennisbälle pro Dose: 8€ 

 

Pflichten des gastgebenden Vereins    

Der Heimverein ist für die Vorbereitung und sportgerechte Durchführung des Verbandsspiels 

verantwortlich, insbesondere für die Bereitstellung den Regeln entsprechender Spielplätze. 

Auf wie viel Plätzen gleichen Belags ein Verbandsspiel begonnen wird, bestimmt der 

Heimverein. Als Empfehlung gilt 3 Plätze für 6er-, 2 Plätze für 4er-Mannschaften wobei 

mindestens zwei Spielfelder gleichen Belags pro Begegnung zur Verfügung gestellt 

werden müssen. Wird von dieser Empfehlung abgewichen, indem der Heimverein bei 

6erMannschaften auf mehr als drei Plätzen und bei 4er-Mannschaften auf mehr als 

zwei Plätzen spielen will, muss dies bei Aktiven und Senioren dem gegnerischen 

Mannschaftsführer bis spätestens 16:00 Uhr am Vortag per E-Mail oder telefonisch 

mitgeteilt werden. Regulär und zuvor angesetzte Verbandsspiele sind vorrangig zu Ende zu 

führen. Es kann ohne Schiedsrichter gespielt werden. Für das Spielen ohne Schiedsrichter 

gelten die DTB Empfehlungen für das Spiel ohne Schiedsrichter. Wenn Schiedsrichter von 

einem Spieler oder dem Oberschiedsrichter (auch während eines Wettspiels) verlangt 

werden, hat der Heimverein diese bereitzustellen und Zählkarten auszugeben. Jeder Spieler 

ist verpflichtet, das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen. Der Gastverein ist berechtigt, 

für 3 Einzel und 2 Doppel die Schiedsrichter zu stellen. Für 4er-Mannschaften ist analog zu 



verfahren. Der Heimverein übernimmt die Verpflegungskosten für den vom WTB 

eingesetzten Oberschiedsrichter sowie dessen Reisekosten und Aufwandsentschädigung.  

Der Heimverein stellt die Bälle der vom WTB bestimmten Ballmarke und Farbe. Die dadurch 

entstehenden Kosten hat er zu tragen. Für die Einzel sind in allen Klassen je drei neue 

Bälle zu stellen, auf Verbandsebene auch für die Doppel. In der Württembergliga der 

Aktiven sind für Einzel und Doppel je vier neue Bälle zu stellen. Wird ein Verbandsspiel in 

die Halle verlegt, sind neue Bälle zu verwenden.  Bei Verwendung anderer Ballmarken als 

der vorgeschriebenen wird je Verbandsspiel ein Ordnungsgeld erhoben (siehe 

Ordnungskatalog).  

Die Reihenfolge der zu spielenden Einzel ist wie folgt: - bei 6er-Mannschaften: 2, 4, 6, 1, 3, 5 

- oder wenn platzbezogen gespielt wird: 2,4,6 und im Anschluss in Abhängigkeit der Plätze. 

Dies kann der Turnierleiter festlegen. Dies gilt entsprechend auch für 4er-Mannschaften. - 

bei 4er-Mannschaften: 2, 4, 1, 3 es sei denn, die Mannschaftsführer einigen sich auf 

eine andere Reihenfolge. 

 

Ersatzspieler  

Für alle Aktiven- und Seniorenmannschaften gilt: 

In 6er-Mannschaften dürfen maximal je 2 Ersatzspieler im Einzel und Doppel aufgestellt 

werden, in 4erMannschaften darf maximal je 1 Ersatzspieler im Einzel und Doppel aufgestellt 

werden. In den Doppel dürfen analog zu den Stammspielern andere Ersatzspieler anstelle 

der in den Einzel eingesetzten Ersatzspieler eingesetzt werden. Ersatzspieler sind alle 

Spieler, die zusätzlich zu ihrer Meldung als Stammspieler in ihrer Altersklasse in maximal 

zwei Altersklassen als Ersatzspieler gemeldet sind. Stehen an einem Spieltag nicht 

genügend Stammspieler zur Verfügung, können alle Ersatzspieler, die auf der namentlichen 

Meldung dieser Altersklasse stehen, eingesetzt werden. Maximal können je zwei 

Ersatzspieler (6er-Mannschaften) bzw. 1 Ersatzspieler (4er-Mannschaften) eingetragen 

werden. Ein Ersatzspieler wird bei einem Einsatz in den Damen- und Herrenmannschaften 

aktiv entsprechend seiner offiziellen DTB-Rangliste der Aktiven vom 31.12., bei einem 

Einsatz in den Seniorenmannschaften entsprechend seiner Leistungsklasse (LK) in die 

jüngere bzw. ältere Mannschaft eingeordnet.  Soweit keine Ranglistenposition zur 

Anwendung kommt, kommt er mit seiner LK hinter dem Stammspieler mit gleicher LK zum 

Einsatz. Ein Spieler ist ab dem dritten Einsatz als Ersatzspieler nicht mehr für seine 

Altersklasse, in der er als Stammspieler gemeldet ist, spielberechtigt. Mit dem dritten Einsatz 

als Ersatzspieler in einer jüngeren oder älteren Altersklasse ist er nur noch für diese 

Altersklasse spielberechtigt.  

 

Nicht vollzählige Mannschaft   

15 Min. vor dem festgesetzten Spielbeginn müssen alle Einzelspieler anwesend sein. Sind 

15 Min. vor dem festgesetzten Spielbeginn nicht alle Einzelspieler anwesend, ist nach § 33 

b) Ziff. 4 aufzurücken. Ist 15 Min. vor dem festgesetzten Spielbeginn eine Mannschaft nicht 

vollzählig und ist nicht mehr als die Hälfte der Einzelspieler anwesend, so wird das 

Verbandsspiel nicht ausgetragen. Es gilt dann § 39. Ist mehr als die Hälfte der Einzelspieler 

anwesend, so wird das Verbandsspiel von den anwesenden Spielern ausgetragen. Die nicht 

zu Stande gekommenen Spiele werden mit „w.o.“ (walk over) für die vollzählige Mannschaft 

gewertet. Im Spielbericht sind solche Wertungen zu erläutern. 

 



 

 

Zurückziehen von Mannschaften   

Für nach dem 31.01. bis 15.03. (Sommer), 01.05. bis 13.07. (Mixed) bzw. 20.07. bis 15.10. 

(Winter) auf Verbands- und Bezirksebene zurückgezogene Mannschaften wird ein 

Ordnungsgeld erhoben (siehe Ordnungskatalog). Ein Zurückziehen nach dem 15.03. 

(Sommer) bzw. 13.07. (Mixed) bzw. 15.10. (Winter) bis eine Woche vor dem ersten 

Gruppenspieltag wird gemäß Ordnungskatalog geahndet. Ein Zurückziehen nach diesem 

Termin wird als Nichtantreten gemäß §39 gewertet. Wird eine Mannschaft nach der 

Veröffentlichung der Halleneinteilung (Winter) vom Spielbetrieb zurückgezogen, werden 

außer dem Ordnungsgeld auch die gesamten Hallenkosten für alle nicht zustande 

gekommenen Spiele fällig.  

 

Spielverlegungen   

Die Vorverlegung eines Verbandsspiels ist statthaft, wenn sich beide Vereine auf einen 

früheren Termin einigen. Die Spielverlegung muss auf Verbandsebene der Geschäftsstelle 

des WTB sowie dem vom Verband eingeteilten Oberschiedsrichter gemeldet werden, auf 

Bezirksebene dem zuständigen Sportwart/Jugendsportwart. Die Verlegung eines 

Verbandsspiels auf einen späteren Zeitpunkt ist nur mit Zustimmung des zuständigen 

Sportwarts zulässig. Die Zustimmung darf nur erteilt werden, wenn wichtige Gründe 

vorliegen und der Ablauf des Wettbewerbs nicht ernsthaft beeinträchtigt wird. 

 

Notfall-Telefon am Spieltag 

Bitte schauen Sie vor Ihrem Anruf in die WTB Wettspielordnung - hier finden Sie alle 

Antworten auf Ihre Fragen. 

Zusätzlich lohnt sich auch ein Blick in das April-Rundschreiben zur Verbandsrunde 

Sommer 2023 (inkl. Beispiele) zu werfen. 

Falls ein neutraler Oberschiedsrichter auf der Anlage ist, bitten wir Sie, diesen 

zunächst anzusprechen, bevor Sie auf das Notfall-Telefon zurückgreifen. 

Diese Telefonnummer ist an den Regelspieltagswochenenden (jeweils Samstag und 

Sonntag 13./14.05. und vom 17.06. bis 23.07.2023) im Zeitraum von 8:30 bis 18:00 Uhr 

geschaltet. 

Sollten Sie nicht weiterkommen, dann können Sie sich gerne an das geschaltete Notfall-

Telefon unter 07119806827 wenden. 

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähren, bitten wir Sie im Vorfeld folgende Dinge zu 

beachten bzw. sollten Ihnen folgende Informationen vorliegen: 

1. Um was für eine Spielklasse handelt es sich? (z.B. Bezirksliga) 

2. Um welche Altersklasse handelt es sich? (z.B. Damen 40) 

3. Welche Situation/Fragestellung aus dem Regelwerk ist betroffen und soll besprochen 

werden (möglichst mit Paragraphen der WTB Wettspielordnung) 

 



 

 

Abrechnung der Winterhallenrunde 

(Heimspiele TC Urbach!) 

Spieler TC Urbach: Geld von der Mannschaft einsammeln  

=> Endabrechnung erfolgt nach der Winterhallenrunde über die Geschäftsstelle. 

Gastverein: Der Gastverein erhält eine Rechnung von der Geschäftsstelle. 

Wichtig: Den Gastverein bzw. die Mannschaftsführer vorab darüber informieren.  

 

 

Sonstige Hallenkosten 

Mannschaftstraining Sommer - Verlegung des Trainings in die Halle während der Sandplatzsaison. 

Pro Platz und Stunde 7€.  

Der Trainer vermerkt die Stunde und die Abrechnung erfolgt durch die Geschäftsstelle.  

Verbandsspiel Sommer - Verlegung in die Halle   

Kostenlos  

Weitere Informationen zu Verlegung in die Halle … 

Wird ein Verbandsspiel in die Halle verlegt, sind neue Bälle zu verwenden.   

Kann im Freien nicht gespielt werden, so müssen Mannschaften der Aktiven in der 

Württembergliga und der Oberliga bei Sonntagsspielen der Damen 40 und Herren 40 auf der 

Verbandsebene (Ligen und Staffeln) der U18-Mannschaften der 

Württembergliga/Württembergstaffel, Oberliga/Oberligastaffel und 

Verbandsliga/Verbandsstaffel die Spiele in der Halle austragen. Die Nutzung von 

Hallentennisschuhen ist entsprechend den Bodenbelägen verpflichtend. Kann der 

Heimverein keine Halle zur Verfügung stellen, wird das Spiel mit 9:0 (6erMannschaft) bzw. 

6:0 (4er-Mannschaft) für den Gastverein gewertet und der Heimverein erhält ein 

Ordnungsgeld gemäß Ordnungskatalog. Alle anderen Mannschaften müssen, wenn eine 

Halle kostenlos zur Verfügung gestellt wird, die Spiele in der Halle austragen. Hierzu ist eine 

Halle mit mindestens zwei Plätzen gleichen Belags bereit zu halten. Die Einspielzeit beträgt 

in diesem Fall 20 Min. für beide Mannschaften. Die Zeitdauer des Einschlagens vor einem 

Wettspiel darf 5 Minuten nicht überschreiten. Wird vom Heim- oder Gastverein eine Halle 

kostenlos zur Verfügung gestellt (im Umkreis von 30 km), muss in allen Klassen und 

Wettbewerben in der Halle gespielt werden. Die Entscheidung, zu welchem Zeitpunkt die 

Spiele in die Halle verlegt werden, trifft der Oberschiedsrichter. Für den Zeitpunkt sollen auch 

die Anzahl der vorhandenen Hallenplätze und die Länge der Heimfahrt der Gastmannschaft 

maßgebend sein. Dabei soll berücksichtigt werden, dass sämtliche Verbandsspiele bis 22.00 

Uhr beendet sind. Die Kosten der Halle trägt der Heimverein. Bei mehreren Mannschaften 

hat diejenige den Vorrang, die in einer höheren Spielklasse spielt. Nachgeordnete 

Entscheidungskriterien sind der Fortschritt der Begegnung und der Anfahrtsweg. 



Sobald die Witterung es zulässt, sind neu anzusetzende Spiele wieder im Freien 

durchzuführen. 

 

Ordnungskatalog WTB 

(Zurückziehen, Nichtantreten, Fehlende Ergebnismeldung, Fehlende namentliche 

Mannschaftsmeldung, Falsche Ballmarke, Fehlverhalten usw.) 

Eine Strafe nach Ordnungskatalog wird von der Mannschaft getragen und dem 

Mannschaftsführer belastet. Die Abrechnung erfolgt durch die Geschäftsstelle.  
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